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1. Kreisklasse Herren

SC Wietzenbruch : TuS Hohne-Spechtshorn 
Montag, 13.11.2023, 19:30 Uhr

Mund macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SC Wietzenbruch am vergangenen Montag in der
1. Kreisklasse Herren beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte Bernhard Mund. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
den Einser Nils Buhmann nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten Buhmann / Oechsner das Spiel gegen Katzer / Pätz und
gewannen mit 2:11, 12:10, 13:11 12:10. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Dymurska / Mund ihren Gegnern Schöpp / Löber letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Zwar
brachten Schneeberger / Bräuer Buhmann / Schulz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Buhmann / Schulz mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Nils Buhmann hatte im Einzel gegen Frank Katzer am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 2 Sätze lang fand Katarzyna Dymurska gegen Simon
Schöpp keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im
Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Kay Oechsner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Lars Pätz kassierte. Dirk Buhmann kam
mit der Spielweise von Christian Löber am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0 gegen Jan Bräuer fand Bernd Schulz von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bernhard Mund das Match gegen
Carsten Schneeberger, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SC Wietzenbruch und des TuS Hohne-Spechtshorn. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen wenig später Nils Buhmann bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Simon Schöpp von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Nach
diesem Einzel steht Buhmann somit bei einem Sieg und einer Niederlage seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Schöpp ein 5:3 ausweist. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Katarzyna Dymurska beim 2:3 gegen Frank Katzer, die im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Dymurska dennoch im 5. Satz. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von
Katzer nun 6 Siege, bei 2 Niederlagen aus. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kay Oechsner das Spiel
gegen Christian Löber, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Lange mit Lars Pätz ringen musste Dirk Buhmann in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Mit 3:1 hatte Bernd
Schulz im Spiel gegen Carsten Schneeberger die Nase vorn. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Schulz nun 7 Siege bei 3 Niederlagen aus. Bernhard Mund überzeugte im Einzel gegen
Jan Bräuer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
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für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Hierbei überließ Mund seinem Gegner im dritten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen die SG
Celle/Westercelle VI, während der TuS Hohne-Spechtshorn am 30.11.2023 gegen den MTV
Langlingen antritt.

 Statistik:
 SC Wietzenbruch

Doppel: Buhmann / Oechsner 1:0, Dymurska / Mund 0:1, Buhmann / Schulz 1:0 
Einzel: N. Buhmann 1:1, K. Dymurska 1:1, K. Oechsner 0:2, D. Buhmann 2:0, B. Schulz 2:0, B.
Mund 1:1 

 TuS Hohne-Spechtshorn
Doppel: Schöpp / Löber 1:0, Katzer / Pätz 0:1, Schneeberger / Bräuer 0:1 
Einzel: S. Schöpp 1:1, F. Katzer 1:1, C. Löber 1:1, L. Pätz 1:1, C. Schneeberger 1:1, J. Bräuer 0:2


